
Republik" nach dem 13. August 1961 folgten in kurzer Zeit 250 000 Ju
gendliche, die ihre Bereitschaft erklärten, den Ehrendienst in den bewaff
neten Organen aufzunehmen.

All das zeigte, daß unter der Jugend viele hervorragende Pioniere 
unserer Nation sind, die im Sinne der besten revolutionären Vertreter 
unseres Volkes aktiv kämpfen, um unsere Deutsche Demokratische Repu
blik allseitig zu stärken.

Den Hinweisen des V. Parteitags folgend, konzentrierte sich der sozia
listische Jugendverband auf die Gewinnung der Mehrheit der Jugend. 
Auf einer Reihe von Zentralratstagungen wurden wichtige Maßnahmen 
in dieser Richtung beschlossen und mit deren Verwirklichung begonnen. 
Dabei zeigte sich jedoch, daß in einigen Kreisen und Bezirken der Ge
winnung junger Arbeiter für die FDJ nicht die genügende Aufmerksam
keit geschenkt wurde.

Beim Produktionsaufgebot richtete die FDJ zu Beginn ihre Aufmerk
samkeit ausschließlich darauf, die Jugendbrigaden einzubeziehen. Sie 
nutzte unzureichend die große Kraft und Initiative der gesamten Arbeiter
jugend.

Sehr ernst ist auch, daß in der letzten Zeit in vielen Betrieben ein Rück
gang in den Jugendbrigaden und Jugendobjekten zu verzeichnen ist. Die 
Anleitung der Jugendbrigaden und -Objekte ist teilweise sehr schema
tisch, und der Wettbewerb wird nicht immer auf der Grundlage der Er
fahrungen der Besten geführt.

Einen wichtigen Beitrag leistete die FDJ in der Zeit, als in unseren 
Dörfern der Übergang zur genossenschaftlichen Arbeit vollzogen wurde. 
Im Frühjahr 1962 folgte eine große Anzahl Jugendlicher dem Ruf der 
FDJ, wieder ihre Tätigkeit in der sozialistischen Landwirtschaft aufzu
nehmen.

Das Zentralkomitee machte in diesem Zusammenhang darauf aufmerk
sam, daß dem Jugendverband, der eine Reihe von guten Aktionen zur 
Lösung wichtiger Probleme in unserer sozialistischen Landwirtschaft an
gepackt hat, ungenügende Hilfe und Unterstützung gegeben wurde. Die 
staatlichen Organe, vor allem das Ministerium für Landwirtschaft, Er
fassung und Forstwirtschaft, haben die Beschlüsse zur weiteren Verbesse
rung der Lage unserer Landjugend unzureichend verwirklicht.

Die Zirkel Junger Sozialisten haben sich bewährt und Tausende junge 
Arbeiterinnen und Arbeiter mit den Grundzügen des wissenschaftlichen 
Sozialismus vertraut gemacht.
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